




ChsShon Gottes Gnaden Wir Carl Auguſ,

Herzog zu Sachſen,
Julich, Cleve und Berg, auch Engern und Weſtphalen, Land

graf in Thuringen, Marggraf zu Meiſſen, gefurſteter Graf zu

Henneberg, Graf zu der Marck und Ravensberg,
Herr zu Ravenſtein c. c.

M.
averntbieten allen und jeden Unſern Pralaten, Grafen, Herren,
E denen von der Ritterſchaft und Adel, Beamten, Gerichts
herren, Burgermeiſtern oder Stadtvoigten und Rathen der
Stadte, Richtern, Schultheiſen, Gemeinden, und ſonſt insge
mein Unſern Unterthanen des Furſtenthums Weimar Unſern
reſpective gnadigſten Gruß, und fugen ihnen zu wiſſen, wie
ihnen zum Theil auch ſchon bekannt, wasmaſen bey dem letz—
tern Landausſchußtage von Unſerer getreuen Landſchaft, an Pra

laten, Ritterſchaft und Stadten, in Rückſicht der zu Beſtrei—
tung der unumganglichen Landesnothdurft vermehrten Erfor—
derniſſe, gleichwohl aber vorwaltenden Unthunlichkeit, den Un
terthan, und beſonders den Landmann, mit mehrern Grundab
gaben zu belegen, die Erofnung eines verhaltnismaſigen neuen
Zugangs in reifliche Erwagung gezogen, und nunmehr, mit Hint
anſetzung anderer, den Zeitumſtanden nach, ſchwurigerer Vor
ſchlage, durch eine mange auf Funf Jahr feſizuſetzende Perſo
nenſteuer am beſten zum Zweck gelangen zu konnen, davor ge
halten worden.

Wie Wir nun dieſe Verwilligung der getreuen Landſchaft
um ſomehr gnadigſt genehmiget, als Wir ſolchergeſtalt den Un
terthanen den Erlaß Einer ganzen Steuer noch in dieſem
Jahre, und zwar auf den Termin Andreae, zuſichern, auch
zu Erlaß noch Einer dergleichen nach Verlauf Eines Jahres,
weil der Ertrag der Perſonenſteuer inzwiſchen erſt mit Zuver
laſſigkeit erhellen wird, Hofnung machen konnen: So haben
Wir den zu Erhebung dieſer Perſonenſteuer behufigen von Un
ſerer Furſtl. Reaierung und der getreuen Landſchaft Deputatis
gutbefundenen Entwurf berichtigen zu laſſen, und, demſelben

gemaß, folgendes hiermit feſtzuſetzen, keinen Anſtand ge
nommen:
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J.

Es ſollen nemlich alle Unſern Landesherrlichen Schutz ge—
nieſende Perſonen, oder Landeseingeſeſſene, ſie mogen ſich im
hieſigen Furſtenthum aufhalten, oder offentlicher Geichafte,
Privatverrichtungen, und anderer Urſachen wegen, ſich aus—
warts befinden, in ſo fern ſie das vierzehnte Lebensjahr zuruck
geleget haben, und Patresfamilias ſind, auch eigenes Vermo
gen beſitzen; ferner alle diejenigen, welche, ob ſie wohl in hieſi
gem Furſtenthum nicht angeſeſſen ſind, jcdoch von da Beſol—
dungen oder Penſions ziehen; desgleichen alle auswarts wohn—
hafte, im Lande aber mit Jmmobilten angeſeſſene Perſonen eine
Perſonenſchatzung, von Vier Groſchen bis Sechzehn Tha—
ler jahrlich, alſo entrichten, wie im gegenwartigen Patent, und
dem beygefugten alphabetiſchen Verzeichniß genauer beſtimmt

worden.
24

Obywohl auf die Vermogensumſtande der mit Jmmobilien
angeſeſſenen Perſonen, weil ſie desfalls ohnehin zu den offent
lichen Abgaben beytragen, nicht hauptſachlich, ſondern nur per
indirectum bty der Perſonenſteuer reflectiret wird: So iſt
hingegen dieſe Ruckſicht auf diejenigen Perſonen, welche zwar
nicht eben mit Jmmobilien angeſeſſen ſind, aber ſonſt in gutem
Vermogen und Gewerbe ſtehen, nicht auſer Augen zu ſetzen;
zu welchem Ende in den Fallen, wo durch eben daſſelve Gewerbe
viel, oder wenig gewonnen wird, das hochſte und niedrigſte
Quantum, welches Perſonen von gleicher Qualitat, die aber
in ihren Glucksumſtanden differiren, zu erlegen haben, vorge
ſchrieben worden, und hierbey, ſo viel Unſere Furſtlichen Die
ner, und andere canxleyſchriftſaſſige Perſonen betrifft, dem
Gutbefinden Unſers Furſtl. LandſchaftscaſſeDirectorii, wegen
aller ubrigen Unterthanen und Schutzverwandten aber, dem
pflichtmaſigen Ermeſſen der Unterobrigkeiten uberlaſſen ſeyn
ſoll, welcher der vorgeſchriebenen Anſatze, oder daraus zu neh
mendes MittelQuantum zu erhalten ſeyn mochte.

3.
wWittben haben in regula die Halfte von des Ehemannes
Quanto zu entrichten; jedoch bleibt dem pflichtmaſigen Gut
achten reſp. Unſers Furſtlichen LandſchaftscaſſeDirectorii und
der Unterobrigkeiten uberlaſſen, in Anſehung ſolcher Wittben,
denen es an Vermogen und hinlanglichen Nahrungsmitteln
fehlt, eine Ausnahme zu machen, und deren Contributions—
Quantum noch weiter herunter zu ſetzen.
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Ledige Weibsperſonen von geringem Stande ſollen eben ſo
viel, als Mannsperſonen von gleicher Qualitat, und aufs we
nigſte Vier Groſchen erlegen.

94

Alle Titulares, die im hieſigen Fürſtenthum wohnen, muſ—
ſen eben daſſelbe OGuantum entrichten, womit die in wirklichen
Dienſten ſtehende Perſonen, von gleichem Charakter, angeſetzt

worden.

6.

Bey Concursproceſſen ſoll die Perſonenſteuer des gemeinen
Schuldners aus der Maſſe bezahlt werden; falls er nicht, we—
gen treibender beſondern Nahrung, das hiervon zu entrichtende
Quantum fur ſich ſelbſt zu entrichten im Stande iſt.

Die wegen mehrerer Bedienungen und Gewerbe in dem al—
phabetiſchen Verzeichniß aufgefuhrten Perſonen bezahlen zwar
nur einfach, jedoch das hochſte von den Quantis, welcht auf
ihre verſchirdenen Qualitaten geſetzt worden.

8.
Jn dem Falle, daß Perſonen, nach Verhaltniß ihres Stan
des und Gewerbes, ſich in ganz auſerordentlich guten Vermo
gensumſtanden befanden, bleibt dem pflichtmaſigen Gutbefinden
Unſers Furſtl. Landichaftscaſſel)irectorii. und der Unterobrig
keiten billig freygelaſſen, dergleichen ſehr bemittelte Perſonen
hoher, als andere ihres Standes, jedoch dergeſtalt, daß das
Quantum von Sechzehn Thale rn nicht uberſchritten wer
de, in Anſatz zu bringen.

9.
 Dienſtherrſchaften ſollen zwar vor ihre Domeſtiken, und

uberhaupt der Brodherr fur ſein in Koſt und Lohn habendes
Geſinde, die Perſonenſteuer zu bezahlen nicht gehalten ſeyn; je

doch haben ſie davor zu haften, und dargegen, wie billig nach
gelaſſen bleibt, den Betrag am Dienſtlohne wieder abzuziehen.

“ro.
Vor die Geſellen, welche bey Kunſtlern und Handwerks

meiſtern Koſt und Lohngenieſen, muſſen letztere, ohne den
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Geſellen davor etwas anzurechnen, die Perſonenſteuer erlegen,
wenn auch ſchon etwa die Geſellen ſechs Wochen vor dem Zah
lungstermine aus der Arbeit gegangen; dahingegen diejenigen
Geſellen, welche vor ſich wohnen und wirthſchaften, ſelbſt ihre
Perſonenſteuer zu entrichten haben.

11.
Unſere Furſtliche Diener, und andere canzleyſchriftſaſſige

Perſonen zahlen die Perſonenſteuer gleich allen ubrigen Con

tribuenten, an den jedes Orts beſtellten Einnehmer.

124

Zu Erhebung dieſer Perſonenſteuer werden zwey Termine,
nemlich Oſtern, und Michaelis, in deren iedem die Halfte des
Anſatzes zu entrichten iſt, hierdurch feſtgeſetzt; dergeſtalt, daß

mit Michaelis dieſes Jahres der Anfang gemacht, und binnen
vier Wochen nach Ablauf jedes Termins, das Geld, mit Rech
nung, an die Landſchaftscaſſe eingeſendet wird.

134
Falls jemand vor Eintritt eines der feſtgeſetzten Termine

verſturbe, oder wegzoge, iſt dem unerachtet von ihm, oder—
ſeinen Erben der currente Termin abzutragen.

14.Die zu entrichtenden Perſonenſteueruanta ſind nunmehr

dergeſtalt zu reguliren, dar, ſoviel Unſere Furſtliche Diener und
andere canzleyſchriftſaſtge Perſonen betrifft, ſamtliche Unter—

obrigkeiten binnen vierzehn Tagen von Publication dieſes
Patents, die Verzeichniſſe der innerhalb: ihres Gerichtsſpren
gels oder Orts, wohnhaften Furſtlichen Diener und canzley
ſchriftſaſſigen Perſonen, jedoch ohne Beyfugung einiger Quan-
torum, an Unſer Furſtl. LandſchaftscaſſeDirectorium einſen
den, auch auf den Fall, daß es wegen deſſen, was h. 2. 3. und
g. geordnet iſt, oder ſonſten, auf ein pflichtmaſiges Gutachten
ankame, ſolches, mit Anfuhruna der Grunde, in dem Berichte.
erſtatten iollen; worauf Unſer Furſtl. LandſchaftscaſſeDirecto-
rium die Quanta determiniren und ſuppliren, auch das ſol—
cheraeſtalt inſtruirte Verzeichniß an den Einnehmer zur Bekannt
machung an die Contribuenten, und Einhebung der Quantorum,
abgeben laſſen wird. Die wegen der ubrigen Unterthanen und
Schutzverwandten zu fertigenden Verreichniſſe haben die Unter
obrigkeiten, mit Beyfugung der Anſaätze, binnen vier Wochen
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ebenfalls an Unſer Furſtl. Landſchaftscaſſe Directorium zur Ap
probation einzuſenden, von da ihnen ſolche zur Aushandigung
an die Einnehmer, und nothigen Bekanntmachung an die Con
tribuenten remittiret werden ſollen.

15.Die Perſonenſteuer wird in dem Werth der Munzſorten
bezahlt, welcher ben den Steuereinnahmen angenommen wird;
jedoch ſoll nachgelaſſen ſeyn, den vierten Theil in Eiſenachiſchen

Sechſern zu entrichten.

16.
Um die Perſonenſteuer ohne Reſtwirkungen gehorig einhe

ben laſſen zu konnen, haben die Obrigkeiten, bey unterbleiben—
dem Abtrag, auf Nachſuchen der Einnehmer die Execution ſo
fort ſtracklich zu verfugen.

17.
Keinem Einnehmer der Perſonenſteuer ſoll freyſtehen, an

den feſtgeſetzten Quantis etwas zu erlaſſen, oder die zur Perſo—
nenſteuer geſchehende Zahlungen auf andere etwa ſchuldige Ge
falle anzurechnen und abzuziehen, ſondern es muß das vollige
Quantum, nur allein nach Abzug der Collecturgebuhr, zu Un
ſerer Landſchaftscaſſe allhier abgeliefert werden.

Von der Perſonenſteuer ſollen nün zwar
2—

1) die Unterofficiers und Gemeinen Unſers Furſtl. Milita—
ris, in ſo fern ſie nicht wegen treibender burgerlichen oder an
dern Nahrung, oder auch wegen beſitzender Jmmobilien, gleich
andern, nach der treibenden Profeßion, oder ihrem Burger
und Bauerſtande, zu contribuiren haben;

2) durchreiſende und neuanziehende Perſonen, die letztern

aber nur von dem Zahlungstermin, welcher einfällt, ehe ſie noch
drey Monathe eingezogen ſind, und im Lande gewohnet, oder

ſich anſaſſig gemacht;
3) Studioſi, Gymnaſiaſten und andere Schüuler;
M arme Lehrpurſche, die ſich freh lernen;

5) arme, preßhafte, und Almoſen percipirende Perſonen;

6) alle Abgebrannte, binnen Drey Jahren, von Zeit des
erlittnen Brandes an gerechnet;

B 97) alle
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7) allle durch Waſſersfluten an ihren Gebauden dergeſtalt,
daß ſie ſich desfalls zu einem Grundſteuererlaß qualificiret, be
ſchadigte Perſonen, auf ſo lange, als ihnen Erlaß der Grund
ſteuer wiederfahren;

freygelaſſen, jedoch in den Verzeichniſſen, zu Verhutung alles
Unterſchleifs, mit aufgeführet werden.

19.
Auch ſollen die in Penſion ſtehenden Officiers vom Land

regiment nur die Halfte des Anſatzes ihrer Charge abzugeben
haben.

20.
Wegen der bey Erhebung dieſer Perſonenſteuer vorkommen

den Bemuhungen ſollen von jedem Thaler Acht Pfennige Col
lecturgebuhren abzuzichen vergonnet, davon die Halfte dem be
ſtellten Einnehmer jedes Orts oder Bezirks, und die andere
Halfte in Anſehung der canzleyſchriftſaſſigen Perſonen dem
Subaltern Unſers Fürſtl. LandſchaftscaſſeDirectorii, welchem

die Fertigung der Heberegiſter obliegt, in Anſehung der ubri
gen Contribuenten aber, den Unterobrigkeiten, welche die He—
beregiſter fertigen, uberlaſſen werden.

Befehlen demnach allen und jeden Unfern Pralaten, Grafen,
Herren, denen von der Ritterſchaft und Adel, Beamten, Ge
richtsherren, Burgermeiſtern oder Stadtvoigten und Rathen
der Stadte, Richtern, Schultheiſen und Gemeinden, und ſonſt
insgemein allen Unſern Unterthanen des hienigen Furſtenthums,
hiermit reſpective gnadigſt, und ernſtlich, nich nach dem ganzen
Jnnhalt gegenwartigen Patents gebuhrend zu achten.

Urkundlich haben Wir daſſelbe eigenhandig vollzogen, und
mit Unſerm Furſtlichen Jnnſiegel bedrucken, auch durch offent
üchen Anſchlag zu allgemeiner Wiſſenſchaft bringen laſſen.
So geſchehen und geben Weimar, den 11. Sept. 1778.

Carl Auguſſt, v. z.S.

Alpha—



Alphabetiſches

n

Verzeichniß
zum Behuf

der zu erhebenden

Perfoncuſtener
2

iunn Zurſtenthum Weimar.J

l üll

22*53
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Anmtsbote, ſ. Bote

A.
qur
Alcreſſiſt
Acciseinnehmer in der Reſidenz

7 in den Landſtadten
e dlilf dem Landee— 8 Gr. bis

Accisrath, ſiehe Steuerrath
Accisviſitator, ſ. Viſitator
Actuarius, Furſtlicher

bey adelichen oder andern Gerichten
Adeliche, auch andere, ſo rittermaſige Guter beſitzen, ſie

mogen im Lande wohnen, oder nicht, wenn ſie nicht
etwa in Furſtlichen Bedienungen ſtehen, und des—
wegen mit einem hohern Quanto angeſetzt ſind

Adeliche Frauenzimmer, unverheyrathete, die von ihrem

Vermogen leben 1Thlr. bis
Adjunct, ſ. Prediger
Agent, in auswartigen offentlichen Geſchaften
Almoſendiener
Almoſeneinnehmer

dAmtmann  Ggdhlr. bisAmtsadjunetus 2
Amtsadvocat

Amtsarchivarius c Ie n
Amtsdiener bez en egAmtscommiſſarius 2Amtsrath, ſ. Rath
Amtsverwalter, dafern er nicht wegen einer Pachtung

hoher angeſetzt iſt JAmtsverweſer, ſ. Amtmann
Apotheker, die privilegirte Apotheken beſitzen, in der

Reſiden e——Ê e——in den Landſtadten 2 Thlr. bi
eauſerdem, wenn ſie dergl. nicht beſitzen

Archivſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtlicher
Ariilleriehauptmann, ſ. Hauptmann

Aſſeſſor, bey Furſtl. Collegüs ebey Stadtrathen, ſ. Rathsverwandten,
Auditeur

Aufwarter, bey Furſtl. Bibliothek,  ſ. Hofbediente,
 Hofmarſchallamt,/ niedere

B.

Bader, ſiehe Chirurgus
Vareimacher, ſ. Strumpfſtricker
Baucammerer, ſ. Rathsverwandte
Baucontrolleur s

6ool
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Bauern, als
1) Anſpanner E

2) der keine Anſpannung ht 2

Wenn aber der Bauer Gewerbe treibt, das ho—
her angeſetzt iſt, ſo dient ſolches zur Regul.

Bauinſpector  6

Bauſchrelber
2Becker, die Communbackhauſer eigenthumlich beſitzen,

in Stadten 22hlr. bis
n vorfern uldie innungsmaſiae Backofen beſitzen,

in der Reſidenn .Thlr. bis2Ê— in Landſtadten uuul
Bediente, bey Privatherrſchaften, als“

Cammerdiener
Cammerijungfer

Demooiſelles und Franzoſinnen, die informireniüds
2

GartnerHaushalterin uieIò*ò;e,
.u

Jager Ê l
17

4 11.

Jnformatorr LKoch —l
Kuticher

Laquais 2Laufr  e ugtMagde L. DIDòDIDSchreibtee 6Bereuter u—uutBergtommiſſarius J 1

Beſenbinder uue  aBettmagd, ſ. Hofbediente, niedere

Bettmeiſterin J e iteiieBeutler, oder Handſchuhmache  e
Begycynditor, ſ. Conditor

Beygeleiter 9 2Bibliöthecarius 6B f“Bierzapfer oder ierzap erinm eBildhauer J— 2 23 —I— 1 Thlr. bi
Billardeur, ſ. Coffeeſchenk
Bortenwirker, ſ. Poſamentirer
Boten die in Pflichten ſtehen —eeeee
Botenmeiſte e—4Bottger Ê  12. Gr. bBrandweinbrenner Ce  e. Gr. biBratenwender, ſ Hofbediente, niedere
Brauknechte, und Gehulfen, als Bierſchroter, Bierſcho—

pfer, Bierrufer c.

hl. r 900 ud

S1

51

15 ν 558111

1 J 4 HIIIDI II. lo

e—
51

1

w.an 1 ElE
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Braumeiſter ò

Brieftrager J u 5 JJ
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 1

Brunnenmeiſter

Buchbinder 2Buchdrucher e IIBuchhandler 2

Buchhalte
Buchfenmacher, Buchſenſchafter

Burg

Burgermeſt de Rſdwer in r eienz ein Landſtadten e
Burſtenbinde iiiiee

i  iſ.s 4 mitueeCabinetsmahleb inrinun:  ternt

Calculator Ie uul üllCammerer, ſiehe Rathsverwandter
Cammerier

Cammeragent eCammerarchivarius iiieeE
Cammerbote, ſ. Bote
Cammercanzliſt, ſ. Canzliſt
Cammerconſulent
Cammerecopiſt, ſ. Copiſt
Cammierdiener, Furſtlichre
Cammerfactor 9 29 aeCammerſourier

Cammer rau—
Cammerherr e22

Cammerhuſar, ſ. Hoflivreebediente
ti —DiCammerjager oder Rattenfanger

Cammerjungfer, bey Hof zanν «A
Cammerjunker JCammertnaquais 2Cammerineiſter.
Cammermuſicus S.

Cammerpraſident 2

Li:
CammerrathCammerregiſtrator, ſ. Regiſtrator S
Camtmerreviſor.
Cammerſecretarius; ſ. Secretarius, Furſtl.

ECaſt hammer euereinne mer
CammerverwalterCandidaten, eolegiae, jurie, et fuedieinds:::

J ül
12Greb

Cantor, in der Reſidenz
iin Landſtadte
nuuf dem Lande ie3

er, zoder uberhaupt burgerliche Perſonen, die keine
Profeſſionsveriwandten und, oder. doch. die Profeſ-

ſſion niedergeleget, und andere burgerliche Nahrung
treiben, oder von ihrem Permogen leben, nach Be—
ſchaffenheit der Umſtande  GsöGr. bis

2 Thlr. bis
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43
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Canzlar
Canzleybote, ſ. Bote

Canzleyſecretarius, ſ. Setretarius, Furſtl.
Canzliſt

Capelldiener miueeCapellmeiſter Qmnedaddlllt
Capitain, ſ. Hauptmann
Caſſecopiſt, ſ. Copiſt
Caſſediener
Caſſereviſor
Caſſeſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtl.

Caſſtrer 2. a Thlr. bisChururgus, in Stadten
auf dem Landee2

Coffeeſchen  n,  e 16Gr. bis
2

Collaboratee  n 72Commercienrath e 6 Thlr. bis8.

Commiſſarius, Renth Policey: Landcoinmiſſarius z Thl. bis

Commiſſionsrüth, ſ. Rath
Commiſſtonsſerretarius, ſ. Secretarius, Furſtlicher

Concertmeiſter
Conditor 2 ü 2 5 e1Conditormagd, ſ. Hofbediente, niedere

7 4Conrector, ſ. Schulcollegen

Conſiſtorialrathh ieeit.eee—Controlleir 712Copiſt nyrinni ut  126Gr. bis

Cornet Jnue

Dentiſt 1 ee 2. 2Director Gymnaſii, ſ. Schulcollegn

e—
etleehitenee ec, t

Doſdores und Doctorandi mn  is
Drechsler J J I 5—Êe dertestart act cur,d

J 2

.4 2 E e5 Aau 122,E.
vreEbeniſt N es—Erbpachter, geben, auſer! dem Quanto ihres Standes,

4 Gr. von hundert Thalern Erbpachts Quanto

F.
Fabricanten, ſo andere unterifich arbeiten hiſſen, freia 4

nufacturverleger
Factor, bey Fabriken und Gewerken 1Thl. biJackor, ſo Guter verſendet, ſ. Buchhalter

4 3i 7 JA

Fahndrich
J

2

C 2
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For lbediente niie

Fahrknecht J JFarber —12 Gr. bisFechtmeiſter JKegefrau, ſ. Hofbediente, niedere
Feilenhauer, wie Zeugſchmidt
Feldhuter

Feldmeſſer 2 2Feuerinſpector, wie Jnſpector

Fiſcher sGr. bisFlaſchner, ſ. Klemperer

Flechtenmacher 86Gr. bisFloßverwalter 2 7Flurſchutz 2 5 2 2 uuuueeForenſes, die extra territorium wohnen, geben zur Per—
ſonenſteuer ſoviel, als drey Ordinarſteuern von ihren

in hieſigen Landen hefindlichen Grundſtucken hetra—
gen; wobey jedoch zu bemerken, daß wenn innerhalb

Landes wohnhafte unter mehn als einem landichaft·
uichen Beſirk Jmmobilien beſitzen, ſiein, der Laijd.

ſchaft, wo ſie nicht wohnhaft ſind, als koreniſgs an..
gelſfhen, und daſelbſt in dieſer Qualitat die Perſonen

ſtener entrichten, hingegen auſer Landes wohnhafte
wegen der in jedem Lands beſitzenden Jmmobilien

als Forenſes zwar ebenfalls angeſehen, jedoch weil ſie

als die erlaſſene Steuer betragt, zu contribuiren ge—
hatten ieyn ſollen. 8 E 8

For tbote, ſ. Bote
For ſtcommiſſarius, ſ. Commiſſarius
For ter
F li fer

ÊÛÚÔ. 2..

Forſtverwalter J 4Frauensperſonen, ohne Profeſſion, die von ihrem Vermo—

gen leben e 686r. hisFreyſaß 2 Thlr. bisKriieur t12 Gr. bisFuhrleut e  e α α.:, 12 Gr. bis
Zit i ae  u?.G.Garderobefrau,

Garderobemadchen, Lwie Hoflivreebediente

Garderobepurſch,

Garkoch u 5 J 2Garniſonedicus ueeeé'

nicht des perſonlichen Schutzes, wie die vorgedachten
in hieſigen Landen wohnhafte, genieſen/ nur ſo viel

or au J ν,, A 2:For iſecretarius, J. Secretarius, Furſii.

Gartenknecht



Gartner, oder mit Gartenfruchten handelnde Leute 1e Gr. bis

Gartner, Furſtlicher J 2behy krivatis, ſ. Bediente
Gartnergeſell

Gaſtwirth, in der Reſiden  S2hlr. bis 4
in Landſtadte 1auf dem Lande

Geheimerarchivarius —.17Geheimercanzleybote, ſ. Bote

Geheimercanzleydienr  ee 1Geheimercanzleyſeceretaris et—
Geheimercanzliſt- 5Geheimerhof- Regierungs CammerJuſtiz Legations-

Kriegsrat 1—Geheimerrath, auch Geheimeraſſiſtenz- und Geheimer-
legatiynsrath, küm voro 6Geheimerrath, wirklicher, mit dem Pradicat Ereellenz

Gehieimeurregiſtrator Ie 41Geheunerſecretarius JGeleitspachter'e ta Gr. bisGeleitsverwalter und Einnehmer l
Generalſuperintendent ueGerichtsdiener e D—Gerichtshalter, auf adel. und andern Gutern 1Thl. 8 Grr bis
Geitzchtsfperetarius, ſ. Secretariug, Furſtl.
Geiellen, bey Kunſtlern und Handwerkern, 4Gr. bis
Glaſer, in Stadte

auf dem Lande“

Glasſchneidter eGlorkengieſef n d auk.  aGoldſchmitttc
Granzſchutzhe eGraveur i  eGurtler  n r. -er, bis
Dandelsmann auf Dorfeer 12Gr. bis
Harzſcharrer e J J lattHauptmam nĩ 2 lHausknecht, Furſtl. ſ. Hofbediente, niedere

Hebnmmen, in Stadte 12 Gr. bi
auf dem Lande JHegereuter Aitvt l ν aHeubinder 9 J 3Heyducken, ſ. Boflivreebediente

eſbgel

l« 111118415

2F141
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do 4.

i

Sſ
uiue

—uue„ JHirten vom Rindvieh  21atHochzeitbitter 12 Gr. bi
D



ôn

Hocken auul  9 8 Gr. bis
Hofadvocat 2 Thlr. bisHofagent 2 eHofapotheker

Hofbediente, niedere, mannlichen Geſchlecht
weiblichen Geſehlecht

Hofcammerrath LHofcantor, ſ. Cantor
Hofrcaſſirer, ſ. Caſſirer
Hoftommiſſionsrath
Hofcommiſſionsſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtl.

Hofdame L eHofdiaconus, ſ. Prediger

Hoffactrer
Hoffourir  e e2.—Hofhandwerker und Kunſtler, geben die Halfte mehr, als

ſie wegen ihrer Kunſte und Profeſſionen angeſetzt ſind.

Hofhautboiſt nuuue

Hofiager 3Hofiuoe 24— 2hi.vis 10Hofkirchenthurwartte  eeigern  a
Hoftirchner, ſ. Kirchner
Hoflaguais, ſ. Hoflivreebediente

Hoflivreebedient ——e,Hofmarſchall
Hofmarſchallamtscanzliſt, ſ. Canzliſt
Hofmarſchallamtsdiener De0e
Hofmarſchallamtsſecretarius, ſ. Seeretarius Fürſtl.

Hofmechanicus ue. 8.Hofmedieus uuee  4Hofmeiſter auf Ritter-und andern Guten-- 1Thlr. bi 2

Hoforganiſt  1Hofpaucker J —1vofrath J 5 12Hofſecretarius, Hof und Wirthſchaftsſecretarius, ſ. Se—
eretarius, Furſtl.

Hoftaglohner, wie Hofbediente, niedere

Hoftrompeter  eHolzknecht  aGr. hirHur und Waffenſchmidt Is 1z2Gr.hi 1Hutmacher 9 5 J 12 Gr. biz ear
2 J

cagerpurſch “ueueee—A ſpettor Pol d gluthe

Jeghnnnnnn ſ. hoflivreebediente

 ieey- und er einn 4 —DZialianer/ ſ. Kaufleute
J

L

8
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8
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R.

Kammmacher 8 Gr. bisKannegieſer, ſ. Zinngieſr

Kaſtenverwalter Z 2

Kaufleute, Kramer, Materialiſten, Jtalianer in Stad—

ten 2TChilr. bisKellereyverwalter 4
eg ſ. vofbediente, niedere
Kellerſchreiber LD 9

Kellerwirth
2

oder wenn derſelbe den Keller in Pacht hat, wie
Pachter

Kirchner, in der Reſidenz 9
in den Landſtadten 8 Gr. bis

Kirchenrath
Kiemperer t2 Gr. bis

5

Knechte 2 2Knopfmacher 2 12 Gr. bisKoche und Kochinnen, die bey Ausrichtungen kochen 12 Gr. bis

Kohler
Kohlenmeſſe e 5

Korbmacher 8 Gr. bisKornmeſſer, ſ. Meßknecht

Kornſchreiber LKramer, ſ. Kaufleute
Kriegscanzliſt, ſ. Canaliſt
Kriegscaſurer, ſ. Caſſirer

Kriegscommiſſionsdierner e 2
Kriegsrath QmnieeKuchbeyſchreiber
EE A. vnecht, Kuchmagd,ſ. Hofbediente, niedere

Kuchmeiſter le e—Kuchſchreiber Qmu——eòKupferſchmidt 1Thlr. bisKurſchner ee 2dhlt. bisKutſcher, Furſtl. ſ. Hoflivreebediente

L.

Laborant

Ladendiejygrr e—7Landcammerrath Il 22

Landcommiſſarius, ſ. Commiſſarius
æLandjagermeiſter

Landrenthmeiſter e 6 t37
Landrichte

2 Hi

Thl. Go

16

E

111445814
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Thl. Gr.
Landſchaftsbote, ſ. Bote 6G

Landſchaftscaſſirer L
Landſchaftsſyndicus J 6
Laquais, Furſtl. ſ. Hoflivreebediente
Laufer, Furſtl. ſ. Hofuwvreebediente
Laufmadchen, ſ. Hofbediente, niedere—
Legationscanzliſt, ſ. Canzlift

Legationsraih iiee K

Legationsſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtl.
Lehnsregiſtrator, ſ. Regiſtrator

J

Lehnsſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtl.
Leibchirurgus 4

Leibmedieus  e we 8Leibwaſcherin 2 2 aue 8 1Leichenfrau in Stadten  u  s86Gra bis u rn
Quf dem Lande 9 i 6Leinewands- oder Zeugdrucker

Leineweber ic uuò  e 8Gr. bis ru
Lieutenant 2 2 3Lohgerber z21 2 1Thlr. bis D
Lotteriecaſſirer, ſ. Caſſire ui  ieLotteriecontrolleur, ſ. Coutrolleur

2 2 4Lumpenſammier 4
2 S 24 v le I— A

vun daue  2444 5  i.

u nah hrr bisMagdleinſchulmeiſter, ſ. Schulcollegen e
Mahler —DDoeeeeeeel
Major AGr. bis 18Malzer
Manufacturſchreiber J oeeeeManufacturverlegr e2 n 2 uir bis rolir
Marſchcommiſſarius —tguetMaterialiſten, ſ. Kaufleute  tuh
Mauermeiſter

»B8 Gr.ebis c—uiun

Medailleur D ueò nMedjiei 2 2 Attν ν KChlr. bis 25, nr
Menageriemeiſter 1Meſſerſchmidt 8Gr. bis 16
Meßknecht 22.

2

2 K. J 8Metzger in Stadten 12 Gr. biss 2
auf dem Lande —e G6hbör. bisl

Muhlpurich, wie Geſel anMuller, der eine eigenthumſiche Muhle hat  1Thltn bignug uc
deer eine Muhle in Pacht, Erbpcht, oder eidmi. nnnn r

niſtration hat, excluſ. deſſen, was er als Pachrei.u J

j

Mund—

ter, oder Erbpachter, abgiebt winnn  t
edundkoch —e  et 42



Mundſchenk 2

Muſicaliſcher Jnſtrumentmacher
Muſicant auf den Dorfern

Nachtwachter
Nadler
Nagelſchmidt
Naherin
Notarius

V.

Oberamtshauptmann
Obercammerer
Oberconſiſtorialarchivarius
Oberconſiſtorialbotenmeiſter, ſ. Botenmeiſter
Oberconſiſtorialcanzliſt, ſ. Canzliſt
Oberconſiſtorialdiener
Oberconſiſtorialpraſident
Oberconſiſtorialregiſtrator, ſ. Regiſtrator
Oberconſiſtorialrath

2 2

2

e

4 Gr. bis
16 Gr. bis
12 Gr. bis
4 Gr. bis,

Oberconſiſtorialſecretarius, ſ. Seeretarius, Furſtl.
Oberfeldchirurgus
Oberforſtmeiſter
Obergleitsantsver
Obergleitsmann
Obergleitsreuter
Obergleitsſchreiber

eſer I
J 5

Obergleitsſecretarius, wie Secretarius, Furſtl.
Oberhofmeiſter

meiſterinOberhof
Oberhofp
Oberjagermeiſter
Obermarſchall
Oberſtallmeiſter
Obriſter
Obriſtlieutenant
Oehlſchlager, ſ.
Organiſt in Sta

r 5

Taglohner
dten

aubf dem Lande J

Orgelmacher

Pachter von Bauern
ſonſt kein Gewer
in ſofern Re 100o Th
6 Gr. von jedem 100

P.

12 Gr. bis

16 Gr. bis

und andern ſteuerbaren Gutern, die
be treiben, oder nicht anſaſſig ſind,

ir. und druber, Pacht geben,
Thlr. Pachtgeldern.

16 Gr. bis

lolll

wl

100 O0

Pachter

2 4 ò

11111111



Pachter, von herrſchaftlichen, adelichen, oder Freygutern,
6 Gr. von jedem 1oo Thlr. Pachtgeldern, ſo viel ſie

entrichten.
Page
Pagenhofmeiſter ue

Pageninformator
Papiermacher mThlr. bis
Parchentmacher, ſ. Leinweber

Peruquenmacher 1Thlr. bis
Petſchaftſtecher, wie Medailleur
Pflaſterer, wie Mauermeiſter
Phyſicus, ſ. Medicus
Policeycommiſſarius, ſ. Commiſſarius
Policeydiener
Policeyinſpector, ſ. Jnſpector
Policeyrath, ſ. Rath

Polierer, ſ. Buchſenmacher
Porteur
Poſamentirer
Poſtillon

Poſtmeiſter mneaeeePoſtſchreiber IPoſtverwalter
Poſtwagenmeiſter

PredigerSuperintendent, General, ſ. Generalſuperintendent

E Special Liin der Reſidenz
»iin Landſtadten und Adjunctie—

auf dem Lande uul—Profeſſor, ſ. Schulcollegen
Proviſor in Apotheken

Putzmacherin sG6b.r. bis
R.

Rath Qmnmue sRaths- und andere niedrige Stadtdiener s Gr.bis 12
Rathsverwandte in der Reſidenn 16 Gr.bi 1 8

iin Landſtadten SSsöGr.bi 16
Rector, ſ. Schulcollegen

Regierungsdiener muueRegierungsrath

om

Regierungsſecretarius, ſ. Secretarius
Regimentsquartiermeiſter

Regiſtrator mideoeReiſefourier ul

Reiſemarſchall
Reiſemundſchenk 1

Thl. Gr.

I 123
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ar— 5

Reiſeſilberdiener
J

Renthcommiſſarius, ſ. Commiſſarius
Renthereydiener

7

Renthmeiſter
Renthſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtl.

Reſident ue
nt, h voflivreebediente
Riemer
Rohrmeiſter

Roßarzt e
Roßhandler
Rothgiefer

Salpeterſieder

Sattler
Schafer oder Schafmeiſter

Echaffnecht, ſ. Knecht
Schafter, ſ. Buchſenſchafter
Scharfrichte
Scheitmeſſer
Schenkwirth, in Landſtadten und Dörfern
Scheerenſchleifer
Scheuermagd, ſ. Hofbediente, niedere
Schirrmeiſter
Schloſſer, in Stadten

4 ĩ

auf dem Lande

Schloßvoigt ueSchlotfeger JSchmidt
Schneider, in Stadten

duf dem Lande
Schreibmeiſte LSchreiner, ſi Tiſcher

Echriftgieſer

Schrifiſetzer 2Schuflicker 2

Schulcollegen, beym Furſtl. Gymnaſium

Director
Conrector
Profeſſor
ubrige Collegen

Magdleinpraceptor
Schultollegen in den Landſtadten

Rector 9 J

uüdbbige Collegen
Magdleinſchulmeiſter

E2

12 Gr. bis

12 Gr. bis
2Thlr. bis
1Thlr. bis

9

12Gr. bis
8 Gr. bis

2 Thlr. bis

J

e

12 Gr. bis
6 Gr. bis

16 Gr. bis
12 Gr. bis
12 Gr. bis
s Gr. bis

8 Gr. bis

k.
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S

Schuldiener in den Dorfern

Schumacher 2Schutzjude, ſ. Hofjude
Schweinſchneider LW
Schwertfeger, ſ. Meſſerſchmidt
Secretarius, Furſtlicher

Wey Privatperſonen2

Seidenwirker
Seifenſieder
Seiler

Siebmacher

Silberdiener 2 5Silberſcheuerin, ſ. Hofbediente, niedere
Soldaten, wenn ſie burgerliche Nahrung treiben, oder

liegende Grunde beſitzen, geben eben ſo viel, als
andere Perſonen von derſelben Profeſſion oder
Nahrung.

Sprachmeiſter

SpohrerStadtmuſicus in der Reſidenz

Ê iimn Landſtadten
Stadtrichter
Stadtſchreiber, in der Reſidenz E.

in Landſtadten2

Stadtſyndicus
Stadtwachmeiſter in den Landſtadten
Stallcaſſirer, ſ. Caſſirer

Staumeiſte ueStallpurſch, ſ. Hofbediente, niedere

Stallſchreiber e ESteinhauer oder Steinmetz
Steuercomiſſarius, ſ. Commiſſarius
Steuereinnehmer
Steuerrath

Steuerreviſor JSteuerſecretarius, ſ. Secretarius, Furſtl.
Strohſchneider, ſ. Hofbediente, niedere
Strumpfſtricker, Strumpfbereiter
Strumpfwirker
Stuccaturarbeiter

Tablet- und Bilderkramer
Tafeldecker

2 vTagelohner, Tagelohnerin
Tanzmeiſter c

Thorſchreiber
J 2

Thurmer
2

8 Gr. bis

4Thlr. bis

16 Gr. bis
16 Gr. bis
16 Gr. bis

2 2
5

8 Gr. bis

8 Gr. bis
6 Gr. bis

5

8 Gr. bis

y

8 Gr. bis
O

J J

Thl. Gr.

luee
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Tiſcher, in Stadten 16Gr. bisauf dem Lande 2 SGböGr. bisTodenfrau, ſ. Leichenfrau

Todengraber 8 Gr. bisTopfer 8 Gr. bis
TraiteurTrodler oder Trodelfrau 6 Gr. bis
Tuchmacher 16 Gr. bisTuchpreſſer, Tuchſcherer, Tuchbereitr 16 Gr. bis
Tuncher und Ziegeldecker 12 Gr. bis

u.

Uhrmacher SGr. bisUnmundige, elternloſe, die das 14te Jahr erreichet, und
einiges Vermogen haben, nach deſſelben Proportion,
ohne Ruckſicht auf den Stand des Vaters, und zwar
nur einfach, wenn mehrere elternloſe unmundige
Geſchwiſter noch in Gemeinſchaft des Vermogens
ſtehen 4 Gr. bisUnterofficiers, wenn ſie burgerliche Nahrung treiben, oder

liegende Grunde beſitzen, ſ. Soldaten.

Verſetzer, oder Verſetzerin 12 Gr. bis
Verwalter auf adelichen und andern Gutern

c

Viehhandler 1Thlr. bisViſitator .2 JVocaliſten beh Kurſtl. Hoftaperlle 22020hlilr. bis
Vorreuter, ſ. Hoflivreebediente.

w.
Wachtmeiſter,, ſ. Rathsverwandte

.GWageknechtWagenhalter, ſ. Hoflivreebedlente

Wagner
Waiſeninformator, ſ. Collaborator
Waiſeninſpector, ſ. Jnſpector

Waiſenvater LWalkmuller

r

Wallacher Jĩ.

Waſcherin
Waſchmagd, ſ. Hofbediente, niedere

Waſen- oder Feldmeiſtrer 12 Gr. bis

12 Gr. bis

li



Wegeaufſeher 2 2 LD. 1Wege- oder Gaſſenknecht
Weibsperſonen, die ſich mit Stricken oder Spinnen nahren

Weinſchenken 2 Thlr. bis 5Weisgerber 1252Gr. bis 1Wieſenvoigt, ſ. Flurſchutze

Wildmeiſter 5Windmuller 1 Thlr. bis 2Wollenkammer 25

Zahnarzt, ſ. Dentiſt
Zeichenmeiſter uill 1

5 4Zeugknecht

12 Gr. bis 1Zeugmacher

Zeugſchmidt e e gzaGr.bisZeugſchneider e Ê gzeo
6

Zeugwarter
6G

wiegelbrenner 16 Gr. biss 1
8

Zinnſcheuerin, ſ. hofbediente, niedere

immermann srre rorerr  arrrre—e9

Zinngieſer 1Thlr.bis 2
2

16 Gr. bis J
4

ieſem Verzeichniſſe
r davon nach dem
rden, welches mit
ſteht.








	Von Gottes Gnaden Wir Carl August, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Entbieten allen und jeden Unsern Prälaten, Grafen, Herren, denen von der Ritterschaft und Adel, Beamten, Gerichtsherren, Bürgermeistern ... und sonst ... Unsern Unterthanen des Fürstenthums Weimar Unsern ... Gruß, und fügen ihnen zu wissen ... wasmasen bey dem letztern Landausschußtage von Unserer getreuen Landschaft ... in Rücksicht der zu Bestreitung der ... Landesnothdurft vermehrten Erfordernisse ... zu belegen ... durch ei
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